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DOSB-Präsident: "Russland muss endlich Verantwortung übernehmen"

Frankfurt am Main, 21.09.2018, 13:10 Uhr

GDN - Der Präsident des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB), Alfons Hörmann, hat wenig Verständnis für die
Entscheidung der Welt-Anti-Doping-Agentur Wada, Russlands Anti-Doping-Agentur Rusada zu begnadigen. "Es ist bislang nicht
erkennbar, dass Russland wirklich Einsicht zeigt", sagte Hörmann der "Welt" (Samstagsausgabe). 

"Die Verantwortlichen müssen endlich Verantwortung übernehmen und aufzeigen, dass der faire Wettkampf der Athletinnen und
Athleten als verbindendes Element des Weltsports akzeptiert und aktiv umgesetzt wird." Das Vertrauen der Athletinnen und Athleten
werde durch die Rehabilitation Russlands nicht gestärkt, so der DOSB-Präsident.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-112195/dosb-praesident-russland-muss-endlich-verantwortung-uebernehmen.html
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